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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV 1906 Meeder : RVB Schorkendorf 
Freitag, 16.12.2022, 20:10 Uhr

TSV 1906 Meeder stockt Punktekonto gegen RVB 
Schorkendorf auf

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den RVB Schorkendorf hat der TSV 1906 Meeder am Freitag in
weniger als 65 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim RVB Schorkendorf lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:1 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der RVB Schorkendorf mit 5 eingesetzten antrat
angereist war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Braun / Truckenbrodt bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Weber / Schneiderbanger. Da gab es nichts
zu rütteln. Knauer / Bössendörfer waren in der Partie gegen Rausch / Eberlein nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kieslinger / Hoffmann überzeugten im Doppel gegen Thiem
/ Erbut, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Braun bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Daniel Rausch. Da gab es nichts zu rütteln. Robert Knauer überzeugte im Einzel
gegen Marco Weber, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keine Chancen ließ Josef Kieslinger beim 11:2, 11:
5, 11:3 seinem Gegner Ingbert Thiem. Nur einen Satz verlor Frank Hoffmann bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Frank Eberlein und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Genügend spielerische Mittel
hatte danach Dieter Bössendörfer letztlich an der Hand, um sich gegen Alexander Erbut
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Benny Truckenbrodt
machte mit Fabian Schneiderbanger beim 11:4, 11:7, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1906 Meeder am 13.01.2023 gegen den TV 07
Wiesenfeld möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2023 gegen den SV 1921 Weidach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1906 Meeder

Doppel: Braun / Truckenbrodt 1:0, Knauer / Bössendörfer 1:0, Kieslinger / Hoffmann 1:0 
Einzel: C. Braun 1:0, R. Knauer 1:0, J. Kieslinger 1:0, F. Hoffmann 1:0, D. Bössendörfer 1:0, B.
Truckenbrodt 1:0 

 RVB Schorkendorf
Doppel: Rausch / Eberlein 0:1, Weber / Schneiderbanger 0:1, Thiem / Erbut 0:1 
Einzel: M. Weber 0:1, D. Rausch 0:1, F. Eberlein 0:1, I. Thiem 0:1, F. Schneiderbanger 0:1, A. Erbut
0:1


